
Technik 

Mehr als eine Dienstleistung 
Duplex: Eine beanstandungsfreie Qualität einer Duplexbeschichtung setzt detaillierte 

Absprachenzwischen Metallbauer und Beschichter voraus. Wir haben Beschichtungs­

profi Susanne Kolb gefragt, worauf es dabei ankommt. 

Sie bieten das Feuerverzinken und Be­
schichten für Duplexsysteme als komplet­
te Dienstleistung aus einer Hand an. WeI­
che Vorteile hat das für den Metallbauer? 
Im Metallbau kommt es schon lange nicht 
mehr nur auf die Erbringung der "reinen" 
Dienstleistung an . Die Begleitung eines Auf­
trags von der Beratung und Kalkulation über 
Abholung, Verzinkung, Feinputz, Beschich­
tung bis zur Rücklieferung durch kompeten­
tes Fachpersonal bedeutet für den Kunden 
neben bestmöglicher Qualität auch eine er­
hebliche Zeit- und Kostenersparnis. 

"Bei der Lagerung 
sollte auf eine gute 
Durchlüftung in 
möglichst trockener 
Umgebung geachtet 
werden./I 
Susanne Kolb 

Durch Oberflächenveredelung und Logis­
tik aus einer Hand entfallen administrative 
Arbeiten, Zwischentransporte, Transportbe­
schädigungen, Feinverputzfehler, Gewähr­
leistungsdiskussionen sowie Schnittstellen­
und Terminprobleme oder werden auf ein 
absolutes Minimum reduziert. Darüber hi­
naus sind zusätzliche Dienstleistungen wie 
Anarbeitung, montagefertige Ausführung, 
Zwischenlagerung und Baustellenanliefe­
rung wählbar, die faktisch ein Rundum-Sorg­
los-Paket schnüren . 

"Besondere optische Ansprüche sollten unbedingt im 
Vorfeld vom Kunden benannt werden ", rät Susanne 
Kolb, Geschäftsbereichsleitung bei (oatinc Würz­
burg. 

Gerade dem gestiegenen Qualitätsbewusst­
sein kommt die Ausführung des Duplex-Auf­
trages durch die Kombination des Feuerver­
zinkungs- und Pulverbeschichtungsunter­
nehmens unter einem Dach entgegen. Das 
Feinverputzen durch Spezialisten und die 
optimale Vorbehandlung der feuerverzink­
ten Oberfläche vor dem Beschichten sorgen 
neben dem Korrosionsschutz und der ge­
wünschten Farbe für eine überzeugende, 
funktionelle und dekorative Optik. 

Worauf sollte der Metallbauer beim 
Umgang mit Duplexsystemen besonders 
achten? 
Im Gegensatz zur verzinkten wird bei der 
beschichteten Oberfläche jede noch so klei­
ne Unebenheit sichtbar. Unser Kunde hat bei 
einer wohldurchdachten Konstruktion aus 
nicht reaktiven Stählen, frei von Walzfehlern 

und Zunder, gebrochenen Kanten und der 
idealen Größe und Anbringung der Be-fEnt­
lüftungslöcher durchaus großen Einfluss auf 
die erzielba re Oberflächenqualität, denn 
auch der Feinputz stößt an Grenzen. 
Feinverputzen meistert den schmalen Grat 
zwischen Korrosionsschutz und Ästhetik. 
Beim dekorativen Feinverputzen wird die 
Oberfläche von Hartzinkpickeln, Ablaufspu­
ren etc. befreit und soweit geglättet, dass 
die DIN EN ISO 1461 noch erfüllt ist. Ein voll­
ständiges Planschleifen der Schweißnähte 
würde zum einen eine Schwächung des Kor­
rosionsschutzes und zum anderen eine mög­
liche Veränderung in der Tragfähigkeit be­
deuten, so dass dies nicht vorgesehen ist. 
Eine sehr gute Feinputz- und Beschichtungs­
leistung kann der Kunde darüber hinaus mit 
der Beachtung von geeigneten Abmessun­
gen (zum Beispiel bei Füllstäben in Gelän­
dern) unterstützen. Last but not least ent­
scheiden eine Grundierung und die kluge 
Auswahl des Lackes über das optische Er­
gebnis . Mit Tipps und Tricks bei all diesen 
Fragen stehen unsere Mitarbeiter beratend 
zur Seite. 
Eine Besonderheit ist der sogenannte Fol ­
geauftrag. Dabei handelt es sich um einen 
Duplexauftrag, der zu einem beschichteten 
Bestand verbaut werden soll. Um Farbab­
weichungen zu vermeiden, sollte der MetalI­
bauer alle Detailangaben zur verwendeten 
Farbe zur Verfügung stellen. Auch Anbau­
teile, die zum Beispiel aus Aluminium gefer­
tigt sind, sollten zur Vermeidung optischer 
Unterschiede gemeinsam mit den Duplex­
Bauteilen beauftragt werden. 
Die schönste Beschichtung kann den End­
kunden nur begeistern, wenn Transport und 
Montage beschädigungsfrei über die Büh­
ne gehen. Denn bei aller Robustheit hält die 
Pulverbeschichtung nicht mit der feuerver­
zinkten Oberfläche stand . Den Transport 
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übernehmen wir gerne mit unseren Logis­

tikangeboten, auf der Baustelle aber liegt 

der Schutz vor Beschädigungen und Ver­

schmutzungen (gerade auch durch nachfol­

gende Gewerke wie Maler- und Verputzer­

arbeiten) in den Händen der Monteure und 

Handwerker. 

Bei der Lagerung sollte auf eine gute Durch­

lüftung in möglichst trockener Umgebung 

geachtet werden. Nicht entfernte Folienver­

packung und Laub bergen das Risiko von 

Verfärbungen und Flecken. 

Die Reinigung beschichteter Bauteile erfolgt 

bitte nie mit scharfen Reinigungsmitteln, 

sondern am besten mit einem weichen Tuch 

oder Schwamm und einem nicht scheuern­

den, pH-neutralen Reiniger. 


Was sind die wichtigsten Qualitätspara­
meter, die im Vorfeld zwischen MetalI­
bauer und Duplexdienstleister bespro­
chen und vereinbart werden sollten? 
Besondere optische Ansprüche sollten 
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unbedingt im Vorfeld vom Kunden benannt 
werden. Denn nicht allen Kunden ist die in 
der Beschichtungsbranche übliche Qualitäts­
beurteilung bei diffusem Tageslicht aus drei 
Meter Entfernung im Innen- beziehungs­
weise fünf Meter im Außenbereich in An­
baulage der Bauteile vertraut. Die richtige 
Auswahl, Zusammensetzung und der Anlie­
ferzustand des Grundwerkstoffs Stahl sind 
genauso wichtig wie eine konkrete RAL-/ 
DB-Farbangabe, bei Folgeaufträgen am bes­
ten mit Hersteller- und Produktnummer­
Nennung. Je präziser die Kundeninformatio­
nen über Liefertermine, Bauteile, Maßanga­
ben, gegebenenfalls Grundierung, Farbton, 
Glanzgrad, Struktur ete., umso besser vorbe­
reitet kann ein Auftrag bearbeitet werden. 
Apropos Struktur: Wir beschichten standard­
gemäß und ohne Aufpreis matt/Feinstruk­
tur, eine nicht nur in ihrer Designwirkung 
zeitgemäße, sondern durch ihre Lichtbre­
chung vergleichsweise makellos wirkende 
Oberfläche. _ 

Susanne Kalb bei der 
Bemusterung am fein­
verputzten Material 
in der Pulverbeschich­
tungsanlage. 

Schlagworte für die Online-Recherche im 
Archiv auf www.mt-metallhandwerk.de: Be­
schichtung, Feuerverzinken, Korrosionsschutz, 
Normen. 

Viele Definitionen von Begriffen des Me­
tallbaus finden Sie unter www.mt-metall­
handwerk.de in der Rubrik Technik unter 
Fachbegriffe. 

Schadensfälle: Eine Reihe von Schadensfällen 
zum Thema Feuerverzinken ist in den Bänden 
1bis 4 "Schäden im Metallbau" aus dem eole­
man-Verlag enthalten. Recherchieren können 
Sie auch auf der Schadens-Homepage www. 
schaeden-i m-meta Ilbau.de. 

Fachregelwerk: Weitere Informationen zum 
Thema finden Sie im Fachregelwerk Metali­
bauerhandwerk - Konstruktionstechnik im Ka­
piteI1.8.2.1.2.2 Feuerverzinken. Weitere In­
formationen zu den Büchern und zum Fachre ­
gelwerk erhalten Sie beim M&T-Leserservice, 
E-Mail: coleman@vuservice.de oder von Mo­
Fr von 7:30 bis 17 Uhr per Telefon unter 06123 
9238274. 
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HAnDWERKER 
RADIO 

COOLE mUCKE uno STOFF 

FÜR DAS HAnDWERK! 


MiT Metall- Drodulltiv! 
Jeden Dienstag und Freitag 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Im Handwerller Radio 
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